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Mitteilungen aus  
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Mitteilung Todesfall 

Gestorben am 4. März 2026, in Frauenfeld TG, 
Valerio Di Marco, geboren am 24. Juni 1948, 
Bürger von Huttwil BE, verwitwet, wohnhaft 
gewesen in Wängi TG.

Baubewilligungsgesuche

Gesuchsteller: Carole und Sandro Gamper, 
Schuppisweg 4, 8500 Frauenfeld. Vorha-
ben: Neubau Einfamilienhaus mit Dop-
pelgarage. Lage: Parz. Nr. 3472, Bergwie-
senstrasse, 9545 Wängi.

Gesuchsteller: Daniel und Sandra Eugs-
ter, Froheggweg 4, 9545 Wängi. Vor-
haben: Umnutzung Keller zu Gewerbe. 
Lage: Parz. Nr. 1769, Froheggweg 4, 9545 
Wängi.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom  
11. März 2026 bis 30. März 2026 während der 
ordentlichen Bürozeiten zur Einsichtnahme 
bei der Gemeindeverwaltung (Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein recht-
liches oder tatsächliches Interesse gebunden 
und in schriftlicher Form mit Antrag und 
Begründung während der Auflagefrist beim 
Gemeinderat, 9545 Wängi, einzureichen.

Abstimmungen vom 8. März 2026  
Ungültige Stimm- und Wahlzettel

Am vergangenen Abstimmungssonntag 
vom 8. März 2026 musste das Wahlbüro 
mehrere brieflich eingegangene Stimm- 
und Wahlzettel für ungültig erklären. Fol-
gende Gründe waren hierfür ausschlagge-
bend:
– �Der Stimmrechtsausweis wurde nicht 

unterschrieben. Ohne Unterschrift ist die 
Stimmabgabe ungültig.

– �Die Stimm- und / oder Wahlzettel wurden 
nicht oder nur teilweise ins Stimmzettel-
couvert eingelegt. Alle offen eingelegten 
Stimm- und Wahlzettel sind ungültig.

– �Der Stimmrechtsausweis wurde zusam-
men mit den Stimm- und Wahlzetteln im 
Stimmzettelcouvert verpackt. Sämtliche 
Stimm- und Wahlzettel dieser Sendung 
sind ungültig.

Abteilung Bau und Umwelt wegen 
Weiterbildung geschlossen

Die Abteilung Bau und Umwelt bleibt am Donnerstag, 19. März 2026, infolge  
Weiterbildung geschlossen. Ab Freitag, 20.März 2026, sind wir gerne wieder für Sie da

Für die briefliche Stimmabgabe befolgen 
Sie bitte die auf dem Stimmrechtsausweis 
abgedruckte Anleitung:
1. �Unterschreiben Sie den Stimmrechtsaus-

weis auf der Vorderseite.
2. �Legen Sie sämtliche ausgefüllten Stimm- 

und Wahlzettel (unabhängig von Farbe 
oder Grösse) in das Stimmzettelcouvert 
und verschliessen Sie es. Der Stimm-
rechtsausweis darf nicht im Stimmzet-
telcouvert verpackt werden.

3. �Legen Sie das verschlossene Stimmzet-
telcouvert und den unterschriebenen 
Stimmrechtsausweis in den Briefum-
schlag, in welchem Sie das Stimmmate-
rial erhalten haben. Ein Briefumschlag 
darf nur das Material einer Person ent-
halten. Die Stimme muss bis zur Schlie-
ssung der Urnen bei der Gemeinde ein-
getroffen sein. 

4. �Der Briefumschlag kann unfrankiert der 
Post übergeben, in den Briefkasten «Ab-
stimmung» der Gemeindeverwaltung ein-
geworfen oder bei der Gemeindeverwal-
tung abgegeben werden.
Das Wahlbüro freut sich über jede gültige 

Stimme und bedankt sich bei den Stimm-
berechtigten für das Beachten dieser Hin-
weise.

Abstimmungs- und Wahlresultate vom  
8. März 2026

Folgende in der Gemeinde Wängi erzielten 
Resultate liegen vor:
Stimmberechtigte� 3'312
Total eingegangene
Stimmrechtsausweise� 1'853

Bund: Volksinitiative «Ja zu einer unab-
hängigen, freien Schweizer Währung mit 
Münzen oder Banknoten (Bargeld ist Frei-
heit)» und direkter Gegenentwurf Bundes-
beschluss über die schweizerische Währung 
und die Bargeldversorgung
Eingegangene Stimmzettel� 1'821
– davon leer� 17
– davon ungültig� 58
Gültige Stimmzettel� 1'746
Stimmbeteiligung� 54.98 %

A) Initiative
Ja-Stimmen	 799� 46.64 %
Nein-Stimmen	 914� 53.36 %
Ohne Antwort	 33

B) Gegenentwurf
Ja-Stimmen	 1'205� 71.18 %
Nein-Stimmen	 488� 28.82 %
Ohne Antwort	 53

C) Stichfrage
Initiative (A)	 661� 39.30 %
Gegenentwurf (B)	 1'021� 60.70 %
Ohne Antwort	 64

Bund: Volksinitiative «200 Franken sind ge-
nug! (SRG-Initiative)»
Eingegangene Stimmzettel� 1'844
– davon leer� 9
– davon ungültig� 52
Stimmbeteiligung� 55.68 %
Gültige Stimmzettel� 1'783
Ja-Stimmen	 835� 46.83 %
Nein-Stimmen	 948� 53.17 %

Bund: Volksinitiative «Für eine gerechte 
Energie- und Klimapolitik: Investieren für 
Wohlstand, Arbeit und Umwelt (Klima-
fonds-Initiative)»
Eingegangene Stimmzettel� 1'813
– davon leer� 14
– davon ungültig� 51
Stimmbeteiligung� 54.74 %
Gültige Stimmzettel� 1'748
Ja-Stimmen	 273� 15.62 %
Nein-Stimmen	 1'475� 84.38 %

Bund: Bundesgesetz vom 20. Juni 2025 über 
die Individualbesteuerung
Eingegangene Stimmzettel� 1'853
– davon leer� 26
– davon ungültig� 52
Stimmbeteiligung� 55.95 %
Gültige Stimmzettel� 1'775
Ja-Stimmen	 651� 36.68 %
Nein-Stimmen	 1'124� 63.32 %
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Schule Wängi

Projektwoche 
Sekundarschule Wängi
Wie produziert man einen Actionfilm in 
Stop-Motion-Technik oder gestaltet ein GT3-
Wandbild mit LED-Lichtern? Kann ein Rapid 
606 restauriert werden und wie entsteht ein 
Sushi-Buch? Mit solchen Fragen beschäftig-
ten sich die Schülerinnen und Schüler der 1. 
und 3. Sekundarstufe während ihrer Projekt-
woche vom 2. bis 6. März 2026.

Die 1. Sekundarklassen konnten aus ver-
schiedenen Kursen wählen. Im Kurs «Digi-
tales Escaperoom-Abenteuer» entwickelten 
sie eigene digitale Rätselräume. Die Gruppe 
«Gaumenfreuden – Augenschmaus» begab 
sich auf eine kulinarische Entdeckungsreise 
und bereitete verschiedene Köstlichkeiten 
zu. Sportlich ging es im Kurs «Bewegung 
total» zu: Bei Indoor- und Outdoor-Akti-
vitäten, unter anderem einer Wanderung 
zum Wiler Turm, stellten die Teilnehmen-
den ihre Orientierung und Ausdauer un-
ter Beweis. Kreative Arbeiten entstanden 
im Kurs «Beton(t) kreativ, denn Gips trifft 
Glanz» mit Schalen, Windlichtern und Va-
sen. Im Kurs «Praktisch/technisch/selb-
ständig» wurden Modelle wie Zugbrücken 
oder Gabelstapler gebaut, während eine wei-
tere Gruppe einen Katzenbaum gestaltete. 
Die Theatergruppe entwickelte das Kurz-
stück «Girly Girls against the Cyberworld».

Die Schülerinnen und Schüler der 3. Se-
kundarklassen arbeiteten selbstständig an 
eigenen Projekten – von der Idee bis zur 
Umsetzung. Dabei entstanden unter ande-
rem eine selbst gebaute Seifenkiste, ein fern-
gesteuerter Flieger sowie verschiedene Cre-
mes und Peelings.

Den Höhepunkt bildete der Freitagabend: 
Im Schulhaus Imbach II präsentierten die 

93. Jahresversammlung 
Männerriege Wängi
Nach einem köstlichen Abendessen im Re-
staurant Schäfli konnte der Präsident Andi 
Clesle die Sitzung pünktlich um 20.15 Uhr 
starten. Die über 50 Teilnehmer hatten 
kaum Platz an den Tischen und so muss-
ten noch zusätzliche Stühle in den Saal ge-
bracht werden.

Die Traktanden konnten zügig abgear-
beitet werden. Austritte gab es keine aus 
dem Verein dafür zwei Eintritte. Bei der 
Gruppe 35+ war das Bruno Meier und bei 
den Senioren Jürg Heer. Danach wurden 
die Berichte der Technischen Leiter 35+ 
(Roman Kohler) und der Senioren (Ruedi 
Isenring) sowie des Präsidenten verlesen. 
Es konnte wieder auf ein interessantes und 
intensives Vereinsjahr zurückgeschaut wer-
den. Die Rechnung 2025 und das Budget 
fürs 2026 wurden zum letzten Mal durch 
Roni Brüderlin vorgestellt. Roni tritt aus 
dem Vorstand zurück und wurde durch Mar-
kus Dick als neuer Kassier abgelöst. An die-
ser Stelle ein grosser Dank an Roni für die 
immer tadellos geführte Kasse. 

Die beiden technischen Leiter sowie 
Christoph Störchli als Aktuar und Andi 
Clesle, als Präsident, stellten sich für ein 
weiteres Jahr für die Vorstandstätigkeiten 
zur Verfügung.

Neben den sozialen Anlässen, die die 
Männerriege gemeinsam durchführt sticht 
sicher die Teilnahme der 35+ Gruppe am 
Appenzeller Turnfest in Herisau heraus.  
Dies zusammen mit der Frauenriege in ei-
nem Gemischten Wettkampf.

Nach dem Singen des Turnerliedes konnte 
die Versammlung vor 22.00 Uhr abgeschlos-
sen werden.

Ein grosser Dank an den Vorstand und an 
all die Helfer und Leiter die es uns ermögli-
chen das wir jeden Montagabend eine perfekt 
vorbereitete Turnstunde geniessen können.
� Andi Clesle

Schule: Ersatzwahl eines Mitgliedes der 
Schulbehörde der Volksschulgemeinde Wängi
Eingegangene Wahlzettel� 1'249
– davon leer� 94
– davon ungültig� 27
Stimmbeteiligung� 37.71 %
Gültige Wahlzettel� 1'128
– ungültige Stimmen� 3
Massgebende Stimmen� 1'125
Absolutes Mehr� 563

Absolutes Mehr erreicht und gewählt:
Almer Marco, parteilos� 1'051
Vereinzelte� 74

Sämtliche Abstimmungs- und Wahlpro-
tokolle finden Sie auf der Website der Ge-
meinde Wängi.

Jugendlichen ihre Arbeiten in Ausstellun-
gen und Darbietungen. Die Sekundarschule 
Wängi dankt allen Besucherinnen und Be-
suchern herzlich für ihr Interesse.
� Sekundarschule Wängi

Neuer Vorstand  
Gewerbeverein
Der Gewerbe- und Industrieverein Wängi ist 
mit teilweise neuer Besetzung ins Vereins-
jahr 2026 gestartet. An der ersten Vorstands-
sitzung im Februar wurden die Ressorts ver-

Jahresversammlung 2026
Am 2. März 2026 trafen sich die Samarite-
rinnen und Samariter zur 104. Jahresver-
sammlung im Restaurant Schäfli. 

Der Samariterverein Wängi präsentiert 
sich nach einer Neugestaltung in frischem 
Gewand. Mit einer verjüngten Vereinsstruk-
tur und neuen Ideen blickt der Verein moti-
viert in die Zukunft.

An der Spitze stehen als Präsidenten Chris-
tian Gamper und neu gewählt Natascha Roth. 
Diese teilen sich die Aufgabe. Ebenfalls wurde 
Karl Scheck (Kassier), Stefan Schramm 
(Kurskoordinator), Sabrina Kappeler (Chefin 
Sanitätsdienst) und Ursula Odermatt (Aktua-
rin) im Vorstand bestätigt. Neu wurde Christo-
pher Roth (Vertretung Samariterlehrer / Vertre-
tung Jugendgruppe) in den Vorstand gewählt.

Der Vorstand wurde deutlich verjüngt. 
Die Verantwortlichen möchten frischen 
Wind in die Vereinsarbeit bringen und 
gleichzeitig die wichtige Tradition der Sa-
mariterarbeit weiterführen.

Die durch die Eheleute Roth, neu gegrün-
dete Jugendgruppe wächst fortlaufend. An-
gefangen im November 2025 mit drei Jung-
samaritern, ist die Gruppe schon jetzt auf 
elf gewachsen.

Der Samariterverein Wängi versteht sich 
als weltoffene Gemeinschaft, in der Erste Hilfe, 
Kameradschaft und Weiterbildung im Mittel-
punkt stehen. Neben der Vermittlung lebens-
rettender Kenntnisse bietet der Verein auch 

teilt und die wichtigsten Vereinsanlässe für 
das laufende Jahr festgelegt.

Ende 2025 sind Katharina Müller und And-
res Sturzenegger aus dem Vorstand zurückge-
treten. Der Verein dankt ihnen herzlich für ihr 
Engagement zugunsten des lokalen Gewerbes.

Neu in den Vorstand gewählt wurden Isa 
Müller, Sabrina Liechti und Daniel Labhart. 
Der Vorstand setzt sich ab 2026 wie folgt zu-
sammen: Christian Kohler (Präsident), Mi-
chael Walter (Vizepräsident), Priska Störchli 
(Veranstaltungen), Sabrina Liechti (Veran-
staltungen), Isa Müller (Kassierin) und Da-
niel Labhart (Marketing).

Für die Mitglieder stehen auch 2026 
wieder verschiedene Anlässe auf dem Pro-
gramm: die Eiertötschete am Donnerstag, 
26. März (09.00–10.00 Uhr), das Feierabend-
bier am Donnerstag, 20. August (18.00–22.00 
Uhr) sowie die Generalversammlung am 
Donnerstag, 29. Oktober (18.00–22.00 Uhr).
� Gewerbe- und Industrieverein Wängi

(v.l.): Daniel Labhart, Sabrina Liechti, Mi-
chael Walter, Priska Störchli, Christian Koh-
ler und Isa Müller.

Fortsetzung S. 3
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Tag der offenen Tür 
Lommiserstrasse 4, 9545 Wängi 

FR, 13. März 16.00 - 18.30 Uhr  
SA, 14. März 09.00 - 14.00 Uhr 

2.5 und 4.5 Zimmerwohnungen 
zu verkaufen 

info@wick-immo.ch - 071 969 30 10 
Weinfelderstr. 6 - 9542 Münchwilen

Bring- und Holtag – Nachhaltig Tauschen 
statt Wegwerfen!
Samstag, 14. März 2026, 09.00 bis 12.00 Uhr
So funktioniert’s:
Bringen: Bringen sie funktionstüchtige und saubere Dinge, welche sie nicht mehr benötigen.
Holen: Nehmen sie kostenlos mit, was sie gebrauchen können.

Bringen Sie bitte nur solche Sachen an den Bring- und Holtag, welche Sie selbst auch 
mitnehmen würden.

Es werden keine defekten, unbrauchbare und ungereinigte Gegenstände, sowie Elektro-
sachen, grosse Möbelstücke, Kleider, Autopneus usw. entgegengenommen. Für diese Artikel 
stehen die normalen Entsorgungswege zur Verfügung.

Bitte die Anlieferungszeiten beachten:
Freitag,	 13. März 2026	 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag,	 14. März 2026	 09.00 Uhr bis 10.30 Uhr
Weitere Auskünfte erteilt gerne: Karin Wettstein, Telefon 079 798 31 37 ab 17 Uhr

Ort:	 Werkhof Ebnet, 9545 Wängi

SALON 
BLEU 

Vortrag THOMAS DE MARTIN 
Thema: «Unternehmer in heraus-

fordernden Zeiten» 

19. März 2026:

AUSGEBUCHT 

Zusätzlicher Termin: 

Donnerstag 26. März 2026 
16.00 – 18.30 / Rest. Schäfli Wängi 

Kaffee mit Bruschetta/Focaccia 

Für Menschen 60+ und 60- 

Freiwilliger Beitrag 
Durchführung bei mindestens 20 Teilnehmern 

Bitte bis 22.03.26 anmelden bei P. 

Krähenmann  

079 363 14 59 oder 

kraehenmann@swissonline.ch 

1

eine Plattform für Begegnung und Austausch.
Besonders freut sich der Verein über neue Mit-
glieder. Interessierte sind jederzeit eingeladen, 
unverbindlich vorbeizuschauen. Wir treffen 
uns jeden ersten Montag im Monat zu unse-
ren Vereinsübungen.

Die Jugendgruppe jeweils jeden ersten 
Dienstag im Monat von 17.30 – 19.00 Uhr. In-
fos: helpis@samariterverein-waengi.ch

Weitere Infos findest du auf unserer Sa-
mariter Wängi Website.
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Nächste Wängenerblättli
	Ausgabe Nr.	 Annahmeschluss 17 h

	 11	 18. Mär.	 Mo.	 16. Mär.
FERIEN 20.–30. März 2026 

«Ein Engel ist zur Erde gekommen 	
und hat dich mit in den Himmel genommen. 	
Er hält dich sicher, er hält dich warm, 
ich hoffe du fühlst dich geborgen in seinem Arm» 

Nach langer, geduldig ertragener Krankheit nehmen wir Abschied von  
unserem Bruder, Schwager, Onkel, Grossonkel und Götti 

Valerio Di Marco-Steffen
24. Juni 1948 –4. März 2026

Wir sind traurig, aber von Herzen dankbar für all die unvergesslichen und 
schönen Momente, die wir mit Dir erleben durften. 

In stiller Trauer:

Giancarlo und Margit Di Marco
Renzo Di Marco mit Familie 
Nives Di Marco
Nadja und Tobias Jucker-Di Marco
Paolo und Beatrice Di Marco mit Laura und Tanja
Sara und Micha Wallmeroth
Jenny Siegrist 

Die Abdankung findet am Mittwoch, 11. März 2026, um 11.00 Uhr in  
der reformierten Kirche Wängi statt. Die Urnenbeisetzung wird zu einem 
späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis stattfinden. 

Traueradresse: Paolo Di Marco, Grosswis 6, 9545 Wängi

DANKSAGUNG

Die grosse Anteilnahme beim Abschied von

Marie-Theres Ledergerber-Alpiger
hat uns tief berührt.

Von Herzen danken wir allen, die ihre Verbundenheit mit lieben Worten, 
Karten, Blumen, Spenden und in Gedanken zum Ausdruck gebracht 
haben. Insbesondere die Unterstützung durch unsere Nächsten in den 
schwierigen Momenten der letzten Wochen wissen wir sehr zu schätzen.

Unsere Anerkennung gilt auch der engagierten Ärzteschaft und  
dem Pflegepersonal des Kantonsspitals Frauenfeld und der Klinik  
St. Katharinental. 

Für die würdevolle Gestaltung der Auferstehungsfeier sind wir Gabi  
Suhner und Emanuel Helg besonders verbunden. Die berührenden Wor-
te und das einfühlsame Orgelspiel hätten nicht besser passen können.

All diese Zeichen des Mitgefühls sind uns Trost und Kraft.

Danke!
Die Trauerfamilie

Ungewohnte  
Gitarrenklänge
Die Gitarre kennt man als Liedbegleiterin 
oder als Rock-Instrument. Doch kennen Sie 

die Klangvielfalt eines klassischen Gitarren-
trios? Donne & Corde (Patricia Bächtold, 
Priska Herzog und Sylvia Yersin) begibt sich 
sich auf einen Streifzug durch die Musikge-
schichte: Werke aus Renaissance / Barock, 
Werke von Grieg und de Falla, bearbeitet 

für Gitarre, Originalkompositionen von Syt-
chev und Wüsthoff mit neuen Klangwelten. 
Sonntag, 15. März, 16.30 Uhr, Evang. Kir-
che Wängi.� Priska Herzog

TV Wängi am  
Volleyballturnier 

Am Samstag, 07.03.2026, nahm der TV 
Wängi gleich mit zwei Mannschaften am 
Volleyballturnier der Männerriege Wängi 
teil. In der Gruppenphase bestritten beide 
Teams jeweils vier Spiele und zeigten vollen 
Einsatz, um sich eine gute Ausgangslage zu 
verschaffen. In den anschliessenden Rangie-
rungsspielen gaben wir noch einmal alles, 
um die bestmöglichen Platzierungen her-
auszuholen. Am Ende des Tages durften wir 
uns über den soliden 5. und 9. Platz freuen. 
Als verdiente Belohnung für den Einsatz gab 
es für alle Teilnehmer im Anschluss das tra-
ditionelle und wohlverdiente Cordon Bleu.
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Für Privathaushalte und Kleinmengen

ÖFFNUNGSZEITEN

HEIDELBERGSTR A SSE 5 IN A ADORFHEIDELBERGSTR A SSE 5 IN A ADORF

Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr 13.15 – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr 13.15 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 13.15 – 16.00 Uhr
Samstag 08.00 – 11.15 Uhr

Für Grossmengen, Industrie und Gewerbe steht Ihnen nach 
wie vor unser leistungsstarker Muldenservice zur Verfügung.

ENTSORGEN IN DER NÄHE
Wechsel im Präsidium des  
Ortsmuseums Wängi
Während 14 Jahren führte Hermann Stamm 
als Stiftungsratspräsident das Ortsmuseum 
Wängi. Mit seinem ausserordentlichen Enga-
gement und seiner umsichtigen Tätigkeit hat 
er das Museum in dieser langen Amtszeit nach-
haltig geprägt. Unter seiner Leitung wurde das 
Museum organisatorisch weiterentwickelt und 
als kultureller Treffpunkt für die Bevölkerung 
gestärkt. Jahr für Jahr wurde eine neue, leben-
dige Ausstellung auf die Beine gestellt.

Hermann Stamm hat das Museum nicht nur geführt, sondern auch 
gelebt: mit Ruhe, Sorgfalt und seinem feinen Gespür. Er hatte stets ein 
offenes Ohr für die Stiftungsratsmitglieder, den Kurator und die Mu-
seumsbesucher. Sein Weggang hinterlässt Spuren, welche bleiben und 
an sein Wirken erinnern werden.

Der Stiftungsrat dankt Hermann Stamm herzlich für die ausge-
zeichnete Zusammenarbeit und seinen grossen, langjährigen Einsatz 
für das Ortsmuseum sowie für die Gemeinde Wängi. Für die Zukunft 
wünschen wir ihm alles Gute, beste Gesundheit, Freude und nun viel 
Zeit für seine grossen Leidenschaften – die Musik und das Wandern.

Die Verabschiedung und Würdigung der Arbeit von Hermann 
Stamm wird an der Vernissage für die neue Ausstellung am 2. Mai 
2025 im Ortsmuseum erfolgen.

Zum Jahresbeginn 2026 wählte der Stiftungsrat Claudia Josef zur 
neuen Präsidentin. Wir freuen uns sehr auf die gemeinsame Tätigkeit 
für das Ortsmuseum unter ihrer Leitung. Für die neue Aufgabe wün-
schen wir ihr alles Gute, viel Erfolg und Befriedigung. 
� Stiftungsrat des Ortsmuseums Wängi

Generalversammlung 
2026 – TC Wängi
Am vergangenen Freitag trafen sich die Mit-
glieder des TC Wängi zur 47. Generalver-
sammlung im Restaurant Schäfli. Der Vor-
stand blickte gemeinsam auf das vergangene 
Vereinsjahr zurück und richtete gleichzei-
tig den Blick erwartungsvoll auf die kom-
mende Saison.

Zum ersten Mal führte die neue Präsi-
dentin Manuela Rech-Gamper durch den 
Abend. Mit sicherer Hand leitete sie die 
Versammlung und  gab in ihrem Bericht 
einen umfassenden Rückblick auf das ver-
gangene Jahr. Sportlich durfte sich der Club 
über einige Höhepunkte freuen, insbeson-
dere über den Aufstieg der 65+ Mannschaft 
in die NLB. Auch die Mitgliederzahlen ent-
wickelten sich positiv. Zudem wurde die Inf-
rastruktur mit der neuen LED-Beleuchtung 
modernisiert, und zahlreiche gesellschaftli-
che Anlässe stärkten das Vereinsleben. Ein 
echtes Jahr des Miteinanders! 

Neben den Berichten der Präsidentin, des 
Spielleiters und der Juniorenverantwortli-
chen stand auch die finanzielle Lage im Zen-
trum. Der Verein ist solide aufgestellt und 
gut vorbereitet für die neue Saison.

Nach einem Jahr im Amt tritt Thibaud 
Joosen aus beruflichen Gründen als Spiellei-
ter zurück – ein herzliches Dankeschön für 
sein Engagement! Gleichzeitig wurde mit 
Anton Wiedemann ein neues Vorstandsmit-
glied einstimmig gewählt. Er verstärkt den 
Vorstand per sofort. Auch die überarbeite-
ten Statuten fanden Zustimmung.

Wie jedes Jahr bot die Generalversamm-
lung nicht nur aufschlussreiche Informatio-
nen rund um den Club, sondern auch Raum 
für Austausch und Diskussionen, welche 
beim anschliessenden Nachtessen nicht zu 
kurz kamen.

Mit grosser Vorfreude schauen wir auf 
den Start der neuen Saison. Spannende 
Spiele, gemütliche Anlässe und viele schöne 
Momente auf und neben dem Platz werden 
uns hoffentlich auch in diesem Jahr erwar-
ten!

Der Saisonstart auf unseren Aussenplät-
zen erfolgt  Mitte April.� Mike Dimmeler

Das kafi ziitlos in 
neuem Glanz
Im Neuhaus Wohn- und Pflegezentrum ist das 
neue Jahr mit frischer Farbe gestartet: Anfang 
Jahr begannen die Renovationsarbeiten im be-
liebten kafi ziitlos.

Die Planung und Gestaltung erfolgte in 
enger Zusammenarbeit mit der Innendeko-
rateurin Sara Spensieri von der sarambiente 
GmbH. Gemeinsam wurde ein neues Farbkon-
zept entwickelt, das bewusst zeitlos gehalten 
ist – ganz im Sinne des Namens. Die gewähl-
ten Farben bieten zudem die ideale Grundlage, 

um je nach Jahreszeit mit kleinen dekorativen 
Akzenten für Abwechslung zu sorgen. 

Bei der Renovation wurde grossen Wert auf 
Nachhaltigkeit gelegt. Statt alles komplett zu 
ersetzen, wurden viele bestehende Materialien 
aufgefrischt und weiterverwendet. Auch die al-
ten Fotos erscheinen in neuem Glanz und be-
wahren gleichzeitig ein Stück der vertrauten 
Atmosphäre. 

Für besondere Freude sorgt eine kleine, 
aber feine Veränderung: Das Aquarium hat 
einen neuen Platz erhalten und zieht nun alle 
Blicke auf sich. 

Die feierliche Einweihung des neu gestal-
teten kafi ziitlos fand am Freitag, 27. Februar 
2026, statt. Gemeinsam stiessen eingeladene 
Gäste, die Stiftungsratspräsidentin Frau Re-
gina Ledergerber, Bewohnende sowie Mitar-
beitende auf die gelungene Erneuerung an. 
Zentrumsleiterin Manuela S. Rast nutzte die 
Gelegenheit, um allen Beteiligten für ihr En-
gagement und die erfolgreiche Umsetzung 
herzlich zu danken – insbesondere den betei-
ligten Handwerkerinnen und Handwerkern 
für die angenehme Zusammenarbeit sowie 
Thomas Humm für die Umsetzung der Fo-
togalerie.

Dank ihnen erstrahlt das kafi ziitlos nun 
in neuem Glanz – und bleibt weiterhin ein 
Ort, an dem man gerne verweilt. Herzlich 
willkommen!
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Frühlingsausstellung 
 

bei der Etienne Huber AG, Gewerbestrasse 4, 9545 Wängi 
Samstag, 28. März 2026 und Sonntag, 29. März 2026, von 10:00 - 17:00 Uhr 

 
Kommen Sie vorbei und entdecken Sie die Modelle von Suzuki und Mitsubishi, darunter den 

neuen Mitsubishi Grandis sowie die beiden 100% Elektro-Fahrzeuge, Mitsubishi 
Eclipse Cross BEV und Suzuki E-Vitara sowie den Mitsubishi Outlander, bei welchem 

Sie bis am 31. März 2026 von einem Preisvorteil bis zu Fr. 9'774.00 profitieren können! 
Lassen Sie sich inspirieren und erleben Sie die Modelle bei einer Probefahrt hautnah und 

überzeugen Sie sich selbst. 

Unser Team steht Ihnen für alle Fragen rund um unsere Fahrzeuge zur Verfügung. 

 

 
Auch für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. 

Das Team der Etienne Huber AG, Wängi freut sich auf Ihren Besuch 


